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Das PTT-Archiv bewahrt die Geschichte der Post, Telegrafie 
und Telefonie (PTT) in der Schweiz. Es ist das historische 
Unternehmensarchiv der Schweizerischen Post und der 
Swisscom. Das PTT-Archiv wird geführt vom Museum für 
Kommunikation. 
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Das Jahr in Kürze 
Digitale Langzeitarchivierung und Oral History waren die 
beiden Themen, die wir 2017 intensiv bearbeitet haben. Eine 
wichtige Rolle spielten auch Dienstleistungen für das Museum 
für Kommunikation. So liehen wir Objekte für die neue 
Kernausstellung aus. Dank der Zusammenarbeit mit dem Museum 
sind wir im Schweizer Kulturbereich ein Pionier für die 
digitale Langzeitarchivierung von AV-Medien. 
 
In der Benutzerbetreuung verzeichneten wir 2017 wieder eine 
leichte Steigerung der Anfragen: 411 Anfragen von 401 
Benutzerinnen und Benutzern (Vorjahr: 403 von 339 
Benutzerinnen und Benutzern). Zusätzlich haben 250 Personen 
das PTT-Archiv in Führungen und Workshops besucht. Die Oral 
History Website hatte 26‘194 Unique Visits. Das sind über 
20‘000 mehr als im Vorjahr. Am schweizerischen Archivtag haben 
Wikipedians und Studierende der Universität Bern unter anderem 
den Wikipedia-Artikel zur PTT bearbeitet und mit dem PTT-
Archiv verlinkt. Pro Monat schauen diesen Artikel rund 600 
Personen an. Zum Jubiläum „50 Jahre digitale Transformation“ 
führten wir zusammen mit der Swisscom ein gut besuchtes 
Symposium durch. 
 
Die konservatorischen Massnahmen und die Bestandsverwaltung 
sind das Rückgrat aller Arbeiten in einem Archiv. 2017 setzten 
wir alle Ziele erfolgreich um: die Entsäuerung von 
säurehaltigen Archivdokumenten, die Erschliessung von 
Archivalien sowie die Optimierung der Archivdatenbank gemäss 
international gültiger Regeln. 
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Podiumsdiskussion: Christoph Caviel (Moderator), Prof. em. ETH Albert 
Kündig (ehemaliger Projektleiter IFS), Dr. Daniela Zetti (Post Doc 
Professur für Technikgeschichte, ETH), Dr. Felix von Reischach (Head of 
Product Management Artificial Intelligence & Machine Learning Group, 
Swisscom), Dr. Andreas Dudler (Direktor Switch). 

Zusammenarbeit mit Stifterinnen und Museum 
In Zusammenarbeit mit der Senior Telecom Group und der 
Swisscom AG fand das Symposium „50 Jahre digitale 
Transformation in der Schweiz“ statt. Der Moderator Christoph 
Caviel führte durch das halbtägige Symposium, 
das als Brückenschlag zwischen frühen Visionen und 
Forschungsarbeiten der teilnehmenden Senior Telecom Group und 
dem gegenwärtigen Spannungsfeldern einer von der 
Digitalisierung durchdrungenen Lebenswelt konzipiert war. Rund 
80 Personen besuchten den Anlass. Die Keynote sprach Dr. 
Albert Kündig (Prof. em. ETH), der ehemalige Projektleiter des 
ersten Digitalisierungsprojektes in der Schweiz: Integrierten 
Fernmeldesystems (IFS). Dr. Felix von Reischach (Head of 
Product Management Artificial Intelligence & Machine Learning 
Group, Swisscom) sprach in seiner Keynote über die digitale 
Zukunft aus der Sicht von Swisscom. Im Anschluss fand eine 
Podiumsdiskussion mit den beiden Herren sowie Dr. Daniela 
Zetti (Post Doc Professur für Technikgeschichte, ETH) und Dr. 
Andreas Dudler (Direktor Switch) statt. Bei der 
Digitalisierung hat eine Paradigmenwechsel stattgefunden: Es 
beschäftigen uns heute weniger technische Grenzen als vielmehr 
die wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Fragen. Ein 
herzlicher Dank gilt allen am Anlass beteiligten. 
 
Der Anlass ist unter folgendem Link dokumentiert: 
http://www.oralhistory-pttarchiv.ch/de/themes/digitale-
transformation.  
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Ein Bericht von infoclio ist unter 
http://www.oralhistorypttarchiv.ch/media/upload/Tester/PDF/Sch
eurer_50%20Jahre%20digitale%20Transformation.pdf zu finden.  
  
Für die Swisscom AG hat das Archiv folgende Dienstleistungen 
erbracht: 

− Die Kommunikationsabteilung der Swisscom stellte mehrere 
Anfragen zur Geschichte: So haben wir historische Facts zu 
den Themen „Frequenzvergabe“ und „Servicenummern“ zugestellt. 

− Weiterverwendet hat die Swisscom den Artikel „Dienstnummern“ 
unserer Oral History Website.  

− Im Vorfeld der Abstimmung zur No-Billag-Initiative lieferte 
das Archiv mit einer Dokumentation zu Konsumentenschutz und 
PTT aus Zeitschriftenbeständen von 1994 bis 1997 
Argumentationshilfen für einen Service Public. 

 
Für die Schweizerische Post AG hat das Archiv folgende 
Dienstleistungen erbracht: 

− Wir konnten drei Generationenworkshops mit der 
Lehrlingsausbildung der Region Mitte durchführen. 
Teilgenommen haben insgesamt 52 Lernende (KV). Die 
Rückmeldungen sowohl von den Lernenden als auch von den 
Ausbildnern waren alle sehr positiv.  

− Auf Anfragen haben wir der Kommunikationsabteilung der Post 
historische Facts und Archivmaterial zur Einführung der Marke 
„Die Post“ sowie zur Geschichte der „Paketpost“ zugestellt. 

− Für eine Rede von Frau Ruoff recherchierte das Archiv Inhalte 
zur Geschichte der Post in Liechtenstein.  

− Für PostFinance digitalisierten wir historische 
Einzahlungsscheine, die in einer internen Präsentation 
Verwendung fanden. Die Archivarinnen und Archivare von 
PostFinance kamen für einen Austausch ins PTT-Archiv.  

− Für die Live Marketing Aktion „Postkarten schreiben“ 
lieferten wir historische Inhalte.  

− In der Kunden- und Mitarbeitendenzeitung erschienen Hinweise 
auf das PTT-Archiv.  

− PostAuto AG Nordwestschweiz und Graubünden haben im PTT-
Archiv Daten zu Linien-Jubiläen aufgenommen.  

 
Für  das Museum hat das Archiv folgende Dienstleistungen 
erbracht oder stand im Austausch mit ihm: 

− Die Leiterin des Archivs war im Projektteam der 
Kernausstellung für die Bildrechte zuständig.  

− In aufwändiger Arbeit bereiteten wir für die neue 
Kernausstellung Inhalte aus dem PTT-Archiv auf und haben 
Archivalien als Leihgaben zur Verfügung gestellt. 
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Wikipedia Werkstatt mit der Lehrveranstaltung von Prof. Dr. Julia Richers 
am Schweizer Archivtag, 9. Juni 2017. 

Zusammenarbeit mit Externen 
Folgende Veranstaltungen und Kooperationsprojekte hat das PTT-
Archiv durchgeführt: 

− Prof. Julia Richers (Lehrstuhl für Neueste Allgemeine und 
Osteuropäische Geschichte an der Universität Bern) hielt ein 
Seminar zu „Post, Telefon, Telegrafie und Radio. 
Kriegskommunikation in der Schweiz, 1939–1945“ sowie eine 
Übung „Geschichte und Wikipedia: Schreibwerkstatt im PTT-
Archiv“ ab. Daraus resultierten diverse studentische Arbeiten 
mit PTT-Archivbeständen. Ein Seminarteil bestand aus einer 
Einführung im PTT-Archiv vor Ort. In einem zweiten Teil haben 
die Studierenden Artikel in Wikipedia verbessert und mit 
Archivbeständen verlinkt. Unter anderem haben die 
Studierenden den Artikel zur Schweizerischen PTT bearbeitet, 
der von rund 600 Wikipedianutzenden pro Monat konsultiert 
wird. 

− Das Archiv arbeitete mit Wikimedia Schweiz zusammen und nahm 
an GLAM (Galleries, Libraries, Archives, Museums) Wiki 
Treffen teil. 

− Das Archiv beteiligte sich am Schweizer Archivtag mit 
Angeboten für Schulklassen. Die Leiterin war von Seiten des 
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Vereins Schweizerischer Archivarinnen und Archivare (VSA) für 
die gesamtschweizerische Koordination zuständig und gab im 
Radio SRF ein Interview. 

− Zusammen mit Wikimedia Schweiz hat das PTT-Archiv einen 
Wikipedia Workshop mit der Quarta des Gymnasiums Köniz 
Lerbermatt durchgeführt. Auf Wikipedia sind nun historische 
Daten der Post von Gemeinden aus der Region Köniz zu finden: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Liebefeld 

Kontakte 
Mit unseren Mitarbeitenden ist das Archiv in folgenden 
Verbänden und Gremien vertreten: 

− Heike Bazak, Leiterin Archiv, vertritt das Archiv im Vorstand 
des VSA, im Bildungsausschuss VSA, oralhistory.ch, 
KartenkuratorInnen BIS, ist Revisorin für mediamus und 
vertritt das Archiv im Notfallverbund Berner 
Kulturinstitutionen. 

− Barbara Schmutz, Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Benutzerbetreuung ist Co-Grundkursausbildungsleiterin VSA und 
Fachreferentin für Archivierung und Archivrecht für die KV-
Lernenden des Kantons Bern. 

Vorträge 
Mitarbeitende des Archivs hatten öffentliche Auftritte bei 
folgenden Anlässen: 

− Heike Bazak, Referat „Was macht das PTT-Archiv?“, Kurs 
„Archivsammlungen aufwerten und vermitteln“; anschliessend 
Podiumsdiskussion, ICOM Schweiz, Bern,  23.03.2017.  

− Heike Bazak, Referat „Das Oral History Projekt des PTT-
Archivs: digitale und archivpädagogische Angebote“; 
anschliessend Podiumsdiskussion, Fachtagung „Archive für 
alle! Durch Vermittlung neues Publikum erreichen“, Verein 
Schweizerischer Archivarinnen und Archivare (VSA), 
Schaffhausen, 15.09.2017. 

− Heike Bazak, Referat, „Das Oral History Projekt im PTT-
Archiv“, Weiterbildung vom mmBE, dem Museumsverband des 
Kantons Bern, Bern, 18.10.2017. 

Benutzung und Vermittlung 
Im PTT-Archiv sind 411 Anfragen von 401 Benutzerinnen und 
Benutzern eingegangen. An 212 Tagen sind Benutzerinnen und 
Benutzer im Lesesaal betreut worden und haben 1‘191 Dossiers 
konsultiert.  
 
Benutzergruppen des Archivs waren: Forschende, Institutionen, 
Post, Swisscom, Museum für Kommunikation und Private mit 
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spezifischen Interessen. 2017 zum Beispiel ein Professor für 
Kommunikationsgeschichte an der Columbia University (USA) zum 
Thema Weltpostverein, ein Postdoc der ETH Zürich zum Thema 
Kurzwellensender, aber auch ein Heimatforscher zur Geschichte 
Ostermundigens. 
 
Publikationen, die mit Archivalien aus dem PTT-Archiv durch 
unsere Benutzende entstanden sind: 12 wissenschaftliche 
Arbeiten und 19 Artikel in Fachzeitschriften sowie in weiteren 
Publikationen. Insgesamt basieren 55 Publikationen auf 
Archivmaterial analog, digital oder auf Social Media Kanälen. 

 

In Archivführungen und Workshops besuchten 205 Personen das 
PTT-Archiv. Dies waren I&D Lehrlinge der Berufsschule Kanton 
Bern, das Gymnasium Köniz Lerbermatt, ehemalige Posthalter, 
ehemalige Kader TT, die Feuerwehr Köniz und die 
KommunikatorInnen des Museums für Kommunikation und weitere. 

 
Seit Juni 2017 hat das PTT-Archiv eine eigene Facebookseite. 
200 Personen haben die Seite bis Ende des Jahres geliked. 
Einige Beiträge haben über 20 Kommentare erhalten, über 40 
Likes und sind mehrfach geteilt worden; unter anderem vom 
Schweizer Heimatschutz. 
 

 
Interview mit Frau Iseli-Dällenbach, Februar 2017. 

 

Oral History  
Im Januar erschien im Der Bund ein Artikel zur Oral History im 
PTT-Archiv. Aufgrund des Artikels meldete sich der Sohn einer 
Telefonistin, die zwischen 1930 und 1945 in Thun arbeitete. 
Wir konnten Frau Iseli-Dällenbach (92 Jahre) interviewen und 

https://vimeo.com/246813803
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haben damit ein weiteres wertvolles Zeitzeugnis der Geschichte 
der Stifterinnen. Leider verstarb Frau Iseli-Dällenbach im 
November. 
 
Ein Artikel in der Novemberausgabe von „NZZ Geschichte“ nannte 
die Oral History des PTT-Archivs „eine der Perlen der 
Schweizer Oral History“. 
 
2017 entstanden 16 Interviews mit Zeitzeuginnen und 
Zeitzeugen, darunter Werner Nuber zur Einführung der Marke 
Swisscom und Peter Graf zur Einführung der Marke Post. 
Ebenfalls interviewen durften wir Walter Heutschi, den Pionier 
der Telekommunikation in der Schweiz. Ausserdem befragten wir 
Dieter Sigrist, Sohn des PTT-Postautochauffeurs, der als 
offizieller PTT-Beamter in einem Schweizer Postauto im Zweiten 
Weltkrieg durch Berlin fuhr, zu seinem Vater. Die 
Zeitzeuginnen und Zeitzeugen haben in den Bereichen 
Kommunikation, Telekommunikation und Postcheckdienst der PTT 
sowie für Gewerkschaften gearbeitet. Sie berichten von 
Innovationen, Herausforderungen und persönlichen Highlights 
oder Problemen, denen sie in ihrer Berufskarriere begegnet 
sind. Die Biografien aller interviewten Zeitzeuginnen und 
Zeitzeugen sind auf unserer Website publiziert: 
http://www.oralhistory-pttarchiv.ch/de/bio.  
Neue Themen haben wir für die Website www.oralhistory-
pttarchiv.ch erarbeitet und aufgeschaltet: 

− Zur Geschichte der Digitalisierung der Telekommunikation in 
der Schweiz: http://www.oralhistory-
pttarchiv.ch/de/themes/digitale-transformation 

− Postauto Geschichte: http://www.oralhistory-
pttarchiv.ch/de/themes/postauto-geschichte 

− Postauto Technik: http://www.oralhistory-
pttarchiv.ch/de/themes/postauto-technik 

− Postauto Tourismus: http://www.oralhistory-
pttarchiv.ch/de/themes/postauto-tourismus 

Die Website ist technisch und grafisch weiterentwickelt und 
damit benutzerfreundlicher geworden. 

Digitale Langzeitarchivierung 
Das Projekt digitale Langzeitarchivierung wurde gemäss 
Massnahmenplan 2016–2025 fortgesetzt. ScopeArchiv lieferte das 
Modul zur digitalen Langzeitarchivierung. Der IT-
Verantwortliche des Museums passte die IT-Infrastruktur im 
PTT-Archiv an (Installation neue Firewall, Erhöhung der 
Internetgeschwindigkeit, Neuinstallation der Archivsoftware). 
Damit besteht ein direkter Zugang zu den Servern des Museums. 
Die Arbeitsbedingungen im PTT-Archiv sind damit deutlich 
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besser geworden. Zentral ist auch der Austausch mit der 
Konservatorin-Restauratorin für AV-Medien im Museum.  
 
Der Lenkungsausschuss, in dem die involvierten Bereiche des 
Museums und das PTT-Archiv vertreten sind, stellt die 
Rahmenbedingungen für das Projekt sicher. Mit verwandten 
Archiven fand ein Fachaustausch statt (Staatsarchiv Luzern, 
Stadtarchiv München, SBB Historic). 

Datenbanken und IT 
Alle relevanten Module für die digitale Langzeitarchivierung 
sind auf den Computern der Mitarbeitenden installiert. Ebenso 
das Testmodul für ScopeArchiv auf den Computern der dLZA 
Mitarbeitenden im PTT-Archiv.  

Überlieferungsbildung 
Die Schweizerischen Post AG hat folgende Bestände dem Archiv 
abgeliefert: 

− Rund 2 Laufmeter (lfm) von PostFinance übernommen: Verträge 
und Finanzakten (1980-1997).  

− Die Hauptpoststelle in Solothurn lieferte Unterlagen (1920-
1950) von rund 1 lfm ab. 

 
Die Swisscom AG hat folgende Bestände dem Archiv abgeliefert: 

− Rund 3 lfm Telefonbücher 

− Rund 2 lfm Dokumente der Kommunikationsabteilung 

− Rund 2 lfm von der PTT internen Zeitschrift „Technische 
Mitteilungen“. 

 
Von Privaten hat das Archiv vertraglich abgesichert folgende 
Archivalien erhalten:  

− Fritz Jenni, Zeitzeuge aus dem Oral History Projekt, hat den 
Kontakt zu Dieter Siegrist, dem Sohn eines PTT 
Postautofahrers im Zweiten Weltkrieg in Berlin hergestellt. 
Dank ihm konnten persönliche Dokumente und Erinnerungen an 
diese Zeit ins Archiv übernommen werden.  

− Die Schweizerische Stiftung zur Förderung der Philatelie 
lieferte Literatur und Archivalien von rund 3 lfm an das PTT-
Archiv.  

Verzeichnung und Erschliessung 
Das PTT-Archiv erschliesst nach der Erschliessungskonvention 
gemäss dem International Standard Archival Description 
(General) [ISAD(G)]. Die Erschliessungszahlen und die Qualität 
der Verzeichnungseinheiten stellt das Archiv durch interne 
Erschliessungsregeln und regelmässige Erschliessungssitzungen 
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sicher. Erschliessungsprojekte sind: Karten und Pläne 
(1850ff.), Fahrzeuge PTT (1921ff.), Oral History Interviews 
und kleinere Nachlässe ehemaliger PTT-Mitarbeitenden. 
 
2017 sind 282 Katalogsätze in der Bibliothek bearbeitet sowie 
206 Neuerwerbungen, Zeitschriften und Belegexemplare im Museum 
und im PTT-Archiv erfasst worden. Ein Zivildienstleistender 
führte eine Inventur der Bibliotheksbestände im PTT-Archiv 
durch. 

Bestandserhaltung 
Die Massnahmen für die Bestandserhaltung führte das Archiv 
gemäss der Planung 2016–2025 durch. Es sind 5 Chargen von rund 
84 lfm und 3‘720 kg sowie eine Charge mit 440 Karten und 
Plänen entsäuert worden. Alle Chargen konnten termin- und 
qualitätsgerecht ausgeführt werden. Das Planungsziel 2017 ist 
damit erreicht. 

Organisation und Personal 
Barbara Schmutz ist neu Wissenschaftliche Mitarbeitende 
Benutzerbetreuung zu 60%. Die Stelle war neu zu besetzen, da 
Madeleine Burri, die bisherige Stelleninhaberin, 
Kommunikatorin im Museum wurde. Von Februar bis März hat ein 
I&D Lernender sein 1-monatiges Archivfachpraktikum absolviert.  
Drei Zivildienstleistende waren im Einsatz. Ein freiwilliger 
Mitarbeiter, ehemaliger Posthalter aus Bern, unterstützt das 
PTT-Archiv seit September tatkräftig. 
 
Heike Bazak  Leiterin 
Francesca Corti  Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Bestandesverwaltung 
Madeleine Burri  Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Benutzerbetreuung (bis 31.05.2017) 
Barbara Schmutz  Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Benutzerbetreuung (ab 01.06.2017) 
 
In verschiedenen Projekten beschäftigte das Archiv nicht fest 
angestellte Mitarbeitende im Stundenlohn, Zivildienstleistende 
sowie Freiwillige:  
 
David Bregenzer Zivildienstleistender (10.04.2017 bis 

04.06.2017) 
Jonas Bürgi Wissenschaftlicher Mitarbeitender Oral 

History, Benutzerbetreuung 
Lucas Fröhlicher  I&D Fachpraktikum (21.02.2017 bis 

17.03.2017) 
Dano Huwyler Zivildienstleistender (02.10.2017 bis 

29.12.2017) 
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Hanspeter Müller  Freiwilliger, ehemaliger Posthalter 
(ab 01.09.2017) 

Timothée Olivier  Wissenschaftlicher Mitarbeitender Oral 
History 

Nicolas Scheurer  Wissenschaftlicher Mitarbeitender 
digitale Langzeitarchivierung  

Matthias Seewer  Wissenschaftlicher Mitarbeitender 
Benutzerbetreuung, Bestandesverwaltung 

Jonas Veress Wissenschaftlicher Mitarbeitender Oral 
History, Bestandesverwaltung, 
Benutzerbetreuung  

Liegenschaft und Betrieb 
2017 wurden Papierfischchen im Magazin gefunden. Diese fühlen 
sich in einer Umgebung mit Archivstandards (Temperatur und 
Luftfeuchtigkeit) wohl und fressen Papier. Wir haben die 
nötigen Massnahmen zur Bekämpfung ergriffen. Bisher ist kein 
Schaden am Papier zu vermelden. 
 
Das Archiv-Team kontrolliert regelmässig das Klima. Die 
Temperaturwerte sind innerhalb der Toleranzwerte. Für die 
Klimakontrolle hat das PTT-Archiv digitale Datenlogger 
angeschafft.  
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Kennziffern 
Gegenstand 2016 2017 

Archiv  
Erschliessungsgrad (Archivdatenbank) 

 
80% 

 
80% 

Archiv Erfassungen in 
Archivdatenbank(lfm) 

 
41 

 
40 

Ablieferungen (lfm) 40 16 

Entsäuerung von konservatorisch 
gefährdeten Beständen  
 Quart und Folio (lfm) 
 Quart und Folio (kg) 
 Karten und Pläne 

 
 

95 
3‘269 
440 

 
 

84 
3‘721 
440 

Bibliothek 
Erschliessungsgrad(Verbundkatalog) 

 
93% 

 
93% 

Bibliothek 
Bearbeitete Datensätze 
Neuerwerbungen 
Rekatalogisiert 

 
248 
135 
- 

 
282 
206 
9 

Benutzung Öffentlichkeit 
          inkl. Kernausstellung Museum 

598 
678 

623 
0 

davon Anfragen  
         Öffentlichkeit und Stifterinnen 
         Kernausstellung Museum 

 
403 
80 

 
411 
0 

davon Besuchstage im Lesesaal 195 212 

Im Lesesaal bereitgestellte Dossiers 1‘409 1‘191 

Führungen 
Workshops 

23 
3 

21 
5 

Personen 
Anfragende 
In Workshops und Führungen 

 
339 
153 

 
401 
250 

Oral History  
         Interviews 
         Bestand (gesamt) 

 
14 
37 

 
16 
53 

Website Visits Oral-History (unique) 5‘966 26‘194 

  



 

 
 
 

14 
 

Jahresrechnung 
Personal 289‘107.00 
Liegenschaften 186‘492.00 
Konservierung, Erschliessung, 
Benutzerbetreuung 
 

118‘683.00 

EDV-Aufwand (inkl. Projekt dLZA) 133‘955.00 
Verwaltungsaufwand   12‘717.00 
Projekt Entsäuerung   190‘000.00  
 
Total Aufwand 

 
930‘682.00 

  
 Ergebnisausgleich aus Rückstellungen   -39‘045.00 
  
Ertrag  
Kopien und Dienstleistungen 1‘637.00 
 
Total Ertrag 

 
1‘637.00 

  

Beiträge Stifterinnen 
Das PTT-Archiv wird je zur Hälfte von 
der Schweizerischen Post und der 
Swisscom finanziert. 

890‘000.00 

  
Abschluss 0 
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Publikationen aus den Beständen des PTT-Archivs 
Wissenschaftliche Arbeiten, abgeschlossen oder in Arbeit 

− Bär, Dominik: Postleitzahlen, Universität Bern. 

− Bernasconi, Gian Enrico: Observatorium Neuchâtel, 
Zeitzeichen, SNF-Antrag, Institut d’histoire, Université de 
Neuchâtel. 

− Bertschi, Roman: Gesundheit und Sicherheit bei der PTT, 
Masterarbeit Uni Bern, 2017. 

− Droz, Barthelemy: Célébrités, illustres personnages de la 
Suisse à travers les timbres, thèse de doctorat Stämpfli, 
Remo: Ungarn-Flüchtlinge 1956. 

− Von Burg, Fiona; Bühler Joël: Präsentation Statistikrecherche 
Tarife Gotthard, Universität Zürich. 

− Cecco, Ascanio: Les expositions mobiles, thèse de doctorat, 
Université de Lausanne. 

− Kummer, Raphael Patrick : Die gemeinwirtschaftlichen 
Leistungen nach Art.49 – eine Übersicht, Masterarbeit Uni 
Bern. 

− Hösli, Miriam: Telekommunikation im 19.Jh. Vortrag an der Uni 
Bern. 

− Kuhn, Sacha; Muñoz, Anouk; Recher, Naomi: „Bildquelle PTT, 
Das Mädchen in der Telefonzentrale“. Seminararbeit PHZH. 

− Stöckli, Fritz: „L’affaire des colonels 1915-1916“ 
Buchprojekt.  

− Laube, Robin: „Einbindung der Schweiz in das internationale 
Fernmeldesatelllitennetzwerk 1969-1974“, Präsentation in 
Seminar an Uni Bern. 

  
Artikel / Publikationen, abgeschlossen oder in Arbeit 

− Kündig, Albert: Der öffentliche Verkehr, Artikel in: Bilder 
Buch Dorf Tägertschi. Ein Dorfporträt, S. 55-69. 

− Looney, Michèle: Das Reiseerlebnis der Menschen im 18. und 
19. Jahrhundert, Semesterarbeit BSC Bauingenieurwesen, Berner 
Fachhochschule. 

− Heutschi, Kurt: Die Poststelle Klus, in: Bauschtler Gschichte 
2017.  

− Minder, Peter: Bäder Ennetbaden, Poststellen. 

− Proton, Noé: Typographie Einzahlungsscheine. 

− Waldner, Pascal: Aufbau Telefonnetz Bülach, Neujahrsblatt 
Lesegesellschaft Bülach.  

− Weber, Hans Ruedi: „Ab die Post“ Postgeschichte in 
Beromünster, Broschüre zur gleichnamigen Ausstellung des 
Geschichtsvereins Beromünster.  

− Wüthrich, Werner: Heinrich von Kleist und Robert Walser in 
Thun, Literarischer Essay.   

− Ammann, Daniel: Daten zur Rangierlokomotive Ee 3/3 4 für 
Bericht in Zeitschrift „Semaphor“.  
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− Stecher, Adrian: Die Lange Geschichte der UIT, Fachartikel 
für einen Workshop (Centre for Contemporary and Digital 
History). 

− Karpf, Elisabeth; Keesmaat, Leen: Geschichte der Post in 
Berikon, Artikel für kulturverein Berikon. 

− Richard, John; Heim, Lukas: (The Public Image of the 
Universal Postal Union [in the Anglophone World]; 
Arbeitstitel. 

− Geissmann, Christian: Feldpost, Zensur; Poststellen im 
Aargau. 

− Altnöder, Thomas: Lehrmittel „Startklar“, Lehrmittelverlag 
Zürich. 

− Dähler, Richard: Meines Vaters Stock, Persönlicher Artikel. 

− Guignet, Edgar: „Depôts et offices de poste de Chernex » ; 
Artikel in « La lanterne ». 

− Müske, Johannes: „Broadcasting Swissness“, Artikel für 
Forschungsprojekt KWD der Uni Zürich. 

− Müller, Peter : « Biographie Joseph Räber », Artikel für 
Sola. 

− Hansjürg, Vogt: Aktualisierung „Poststellenchronik Schweiz 
1849-2017“ SVPS, Internetpublikation.  

 
Veranstaltungen / Ausstellungen 

− Froriep, Wolfgang: Buchbinderarbeit Telefonbuch.  

− Helwin, Erich / Post CH Ltd.: Dokumentation historische 
Innovationen Post, postinterne Verwendung.  

− Richers, Julia, Universität Bern: Seminar Zweiter Weltkrieg; 
Prof. Julia Richers, recherchiert von Sarah Köppel. 

− Schläfli, Lorenz: Wikipedia-Workshop, Gymnasium Lerbermatt. 

− Symposium 50 Jahre digitale Transformation in der Schweiz, 
15. Juni 2017  

− Kündig, Albert: Referat zum Symposium 50 Jahre digitale 
Transformation in der Schweiz, 15. Juni 2017 Besuche April/ 
Mai 2017 

− Willi, Kurt / Postauto Graubünden: Jubiläum Postauto 
Graubünden.  

− Von Arx, Reto / Postauto Schweiz: Jubiläum Postauto Schweiz. 
 
Presseartikel / Radio und TV 

− Aargauer Zeitung / Hermann Jöerg: Telegrafenamt Wohlen. 

− Zeitung Basel / Binci Heeb: Artikel über die Rohrpost in 
Basel. 

− Toggenburger Zeitung / Dragiza Stoni: Einführung der 
Postleitzahlen. 

− Der Bund, 4.1.2017: Alte Liebe rostet nicht. Marianne Wenger 
war die erste Postautochauffeurin im Kanton Bern, verfasst 
von Simon Wälti. 
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− Laurant, Hélène: Radiosendung „J’écoute?... Souvenirs de 
demoiselles“, Dokumentarsendung über Telefonistinnen in 
Frankreich, Belgien und der Schweiz. 

− La Côte, 25.1. 2017: Premier allô sur La Côte, verfasst von 
Antoine Guenot, mit einem Kommentar von Olivier Timothée. 

− Radio SRF Musikwelle, Als Telefonbücher noch keine 
Telefonnummern enthielten, Interview Heike Bazak, 
ausgestrahlt am 1. Juni 2017. Auf der Website von SRF 
Musikwelle publiziert und auf Facebook gestellt. 

− Könizer Zeitung, Mai 2017, Hinweis auf Archivtag 9. Juni 
2017. 

− Berner Zeitung / Mettler, Jon: Was 20 Jahre Liberalisierung 
den Kunden gebracht haben. BZ, 01.10.2017. 

 
Online-Hinweise auf das PTT-Archiv (soweit bekannt) 

− Swisscom: Erste 079er-Nummer. 

− Infoclio: Symposium 50 Jahre digitale Transformation in der 
Schweiz. 

− Post: Online und analog Ausgabe Post-Zeitung, Juni 2017, Link 
auf Archivtag, Mitarbeiterzeitung Post. 

− Swisscom: Rohrpost, Telefonnetz, Artikel auf online-Seite  
www.swisscom.ch/storys 

− Archive laden zum ersten Zürcher Archiv Hackday ein, 
Netzwoche, Mai 2017. 

− Swisscom: Drei Ziffern vernetzen die Welt, Dezember 2017. 
https://www.swisscom.ch/de/storys/arbeit/dienstnummern- 
ptt.html   

 
Wikipedia-Artikel (Auswahl) 

− Die Schweizerische PTT: https://de.wikipedia.org/wiki/Post-
,_Telefon-_und_Telegrafenbetriebe  

− Die Bahnpost (Schweiz)  
https://de.wikipedia.org/wiki/Bahnpost_(Schweiz)  
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